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Betreff 
Genehmigung von Dringlichkeitsbeschlüssen 
 

Beschlussentwurf: 
Der Rat genehmigt die am 19.01.2011 und am 02.02.2011 durch den Bürgermeister Herrn 
Uwe Ufer und das Ratsmitglied Herrn Willi Endresz gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW ge-
fassten Dringlichkeitsbeschlüsse über die überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmit-
teln bei Produkt 1.54.17.01.02 "Winterdienst" 
 bei Konto 529100 "Sonstige Sach- und Dienstleistungen" in Höhe von insgesamt 79.000 € 
 sowie bei Konto 526900 "Sonstige Vorräte" in Höhe von 21.000 €. 

 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Rat 05.05.2011 öffentlich 
 
Sachverhalt: 
 
Nachdem bereits das Winterhalbjahr 2009/2010 in Bezug auf den Winterdienst durch zum 
Teil extremen Schneefall geprägt war, hat sich diese Situation im Zeitraum Novem-
ber/Dezember 2010 wiederholt. 
 
Dies hatte zur Folge, dass sowohl für die Schneebeseitigung als auch für den Abtransport des 
Schnees verstärkt auf Fremdfirmen zurückgegriffen werden musste. Die Notwendigkeit ergab 
sich aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht. Somit sind allein im Dezember 2010 für 
diese Leistungen Aufwendungen in Höhe von rd. 84.000 € angefallen. 
 
Da es sich hier um Lohnarbeiten handelte und die Unternehmer einen Anspruch auf zeitnahe 
Zahlung ihrer Rechungen haben war eine überplanmäßige Mittelbereitstellung am 19.01.2011 
in Höhe von 50.000 € erforderlich. Die Bereitstellung der Mittel musste im Wege eines 
Dringlichkeitsbeschlusses erfolgen, da der zuständige Haupt- und Finanzausschuss erst we-
sentlich später terminiert war. 
 
Schon zu diesem Zeitpunkt war grundsätzlich bekannt, dass für 2010 weitere überplanmäßige 
Mittel erforderlich sein würden. Diese konnten aber noch nicht detailliert beziffert werden. 
Erwartet wurde noch die Rechnung von StraßenNRW für die Reinigung der Ortsdurchfahrten 
sowie für die Streusalzentnahme im letzten Quartal 2010. Diese Rechnungen über insgesamt 
erneut 50.000 € gingen Anfang Februar ein, ein entsprechender Dringlichkeitsbeschluss hier-
zu datiert vom 02.02.2011. 
 



Der Bürgermeister Herr Uwe Ufer und das Ratsmitglied Herr Willi Endresz haben gemäß 
§ 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW am 19.01.2011 folgenden Dringlichkeitsbeschluss gefasst: 
 
Bei dem Produkt 1.54.17.01.02 „Winterdienst“ werden überplanmäßige Auszahlung in Höhe 
von 50.000 € genehmigt. 
 
Deckung: 
Die Deckung der Mehrauszahlung erfolgt durch Minderauszahlungen bei dem  
Produkt 1.61.01.01.01 – Allgem. Steuern, Zuweisungen, Umlagen: 

 Konto 534100 „Gewerbesteuerumlage“ in Höhe von 20.000 € sowie 
 Konto 534200 „Finanzierungsbeteiligung Fond Dt. Einheit“ in Höhe von 30.000 € 

 
Der Bürgermeister Herr Uwe Ufer und das Ratsmitglied Herr Willi Endresz haben des Weite-
ren gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW am 02.02.2011 folgenden Dringlichkeitsbeschluss ge-
fasst: 
 
Bei dem Produkt 1.54.17.01.02 „Winterdienst“ werden auf den Kostenarten 526900 „sonsti-
ge Vorräte“ (21.000 €) und 529100 „Sonstige Sach- u. Dienstleistungen“ (29.000 €) über-
planmäßige Aufwendungen in Höhe von 50.000 € beschlossen. 
 
Deckung: 
Die Deckung der Mehrauszahlung erfolgt durch Minderauszahlungen bei folgenden Produk-
ten: 
 

Produkt Kostenart Bezeichnung Kostenart Betrag 
1.11.02.80 542900 Andere sonst. Inanspruchnahme v. Rechten, Diens-

ten 
5.000 €

1.12.01.01 529100 Sonstige Sach- u. Dienstleistungen 2.500 €
1.12.01.01 542900 Andere sonst. Inanspruchnahme v. Rechten, Diens-

ten 
1.400 €

1.12.01.01 542100 Mieten, Pachten, Erbbauzins 205 €
1.12.01.01 542800 Aufwendungen f. ehrenamtliche u. sonstige Tätig-

keiten 
795 €

1.12.01.01 523600 Unterhaltung Betriebs- u. Geschäftsausstattung 100 €
1.31.15.10 533900 Hilfen Einsatz 1€ - Kräfte 20.000 €
1.41.05.01 539900 Andere sonstige Transferaufwendungen 7.500 €
1.51.01.01 542900 Andere sonst. Inanspruchnahme v. Rechten, Diens-

ten 
4.800 €

1.54.02.01 522100 Strom 700 €
1.54.02.01 523200 Unterhaltung Infrastrukturvermögen 5.100 €
1.55.01.01 523100 Grünflächen 1.000 €
1.55.04.01 529100 Sonstige Sach- u. Dienstleistungen 900 €

Summe: 50.000 €
 
 



 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 
FB I   
Kenntnis 
genommen    
 
 
 
 
 
 
 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Isabel Bever 
 
 
 


